
 Welche bootloader gibt es und welche
Unterschiede haben sie?
Erledigt
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Jau, was soll ich da zu schreiben? Das ganze Forum dreht sich um diesen wesentlichen Punkt.
Der einfachste Boot-Loader ist immer der, den man nicht merkt, also am wenigsten
Veränderungen am System erfordert. Dein System ist nicht mehr ganz taufrisch (Für PC-Bastler
sogar uralt..), aber auf jeden Fall tauglich für ein Update, ich hab ein ähnliches Modell laufen.
Ich hab mich gerade ganz von allen Chameleon- und ähnlichem- Derivaten verabschiedet, weil
das Booten mit Clover auf den Original-Mac-Booter erfolgt und nicht auf einen Cache simuliert
wird. Das ist auch der Hauptunterschied zwischen den Systemen.. Das Beste ist natürlich ein
System, dass man garnicht merkt. So etwas versucht OZMOSIS zu sein, weil es den Booter für
Mac OS X wie für andere Systeme eben auch ins BIOS verlegt. Aber das geht nur mit
ausreichend Platz und eben nicht im ganz klassischen DOS-BIOS, sondern nur in den etwas
variableren UEFI-BIOS, besonders gut bei neueren Gigabyte-Boards. Dafür haben wir dann eine
recht große Datenbank mit den modifizierten BIOS-Varianten.
Reicht das als Anfang?

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/20325-welche-bootloader-gibt-es-und-welche-unterschiede-haben-
sie/?postID=154566#post154566
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